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heraus aus iler Zwangsjacke Ludwigs XIV., um nichl niL-lir an (ollcii

Phantasie-Ergüssen Einzelner, sondern drslo mehr an GoUes unver-

fälschter Nalur Gefallen zu linden.'" So sagt unter Anderm der Autor

in seiner Abhandlung und in diesen wenigen Worten spiegeln sieh

<lie Motive zu Dr. K o c h's Vortrag, in welchem Freunde der bil-

denden Gartenkunst eine Fülle verwendbarer Andeutungen und an-

regender Bemerkungen finden werden, namentlich in Beziehung von

Pflanzen - Grujjpirungen. Von hohem Interesse ist alles , was Dr.

Koch über die verschiedenen Vegetationszustände und über Phy-

siognomik der Pflanzen sagt , er entrollt dabei ein farbenreiches

pflanzengeographisches Bild .in welchem er den Leser von dem Lande

der Samojeden, durch alle Zonen hindurch bis nach dem fünften Erd-

Ihcil geleitet, und ihn dabei einen Blick auf den allgemeinen

Charakter, der sich allenihallien anders gestaltenden Pflanzendecke

werfen lässl. Nichtwenig des dabei Vorgeführten beruht aufgemachten

Selbstauschauungen des vielgereisten Autors. Eine Schilderung der

hauptsächlichsten Gruppiruntren holzartiger Pflanzen schliesst die

gehallvolle Schrift, zu welcher Dr. Koch eine Fortsetzung in Aus-

sicht stellt, welche ebenfalls in der von ihm redigirten „Wochen-
schrift für Gärtnerei und Pflanzenkimde" erscheinen dürfte.

Bol.inischer Taiisclivereiii in ^Vicii.

— S e lui u n ? e 11 sind siiigelrofTcn : Von Herrn Sciiauta in lloflilK

mit Pllanzen ans Bölimcn. — Von Herrn T e s s e d i tt in Wien, mit Pdanzen

nus Nieder-Oo.slerreicli.

— S c n (1 u n f>:e n sind atipegangen an die Herren: Sautermeister
in Kloslerwald, Andorfer in Lanpenlois, Ritter v. P i d o 1 1 in Koniorn,

\\' i 1 m s in Münsler, IM'aner K o li I ni a \ e r in \\'eissl)riitcli, Dr. .loo in

Klausciiburjr, S ch ii d e in All-Rilz, V. T liie 1 in Osse<r, .1 o s s t in Tetselien,

B r i 1 1 i 11 jj e r in Steyr, Val de Lievre in liuisbriuk , Dr. Koch in

Berlin,," J a n ka , Dr. Po It o rn y , W c i ss in Wien, und Fräulein Braig
in Triest.

Corro^püiiilt'iiz der Rodnctiüii.

Herrn C. ,,Was für einen Zweck wollen Sie mit Hircm Herbar ver-

folgen, wenn Sie sieb weigern, nielir als Ein Exemi»lar von jeder Specics
in dasselbe aul'zunebnieii."* — Herrn M. v. S. in irienl : „Wegen der Jirtjo--

thecaeai-ijpiju.li wollen Sie sieb directe an Dr. L. Ilabenhorst in Dresden wenden."

Inserat.
Dieser Nummer 6 liegt bei ein Verzeichniss gediegener

Werke aus dem Bereiche der Botanik, welche unter bedeutender
Preisherabsetzung von J. L. Schräg in Leipzig und durch alle

Buchhandlungen, in Wien durch C. Gerold Sohn bezogen werden
können.

iiedacteiir und lleraiisseber Dr. Alexander Skolitz,

Verlag von C Gerold. — Druck > on 1 . U e b c r i e u t < r.
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